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Kegler in Nöten 

Entlastung abgelehnt – Mitgliederschwund hält an 
 

REGENSBURG (odw@): Kegeln 
Mit einem Eklat endete Jahresversammlung des Sportkeglervereins Regensburg. 
Nach der Weigerung der Versammlung, dem Vorsitzenden des Vereins die Ent-
lastung zu erteilen, musste der Wahlvorgang abgebrochen und die Versammlung 
vertagt werden. 
Zunächst resümierten Vereinsvorsitzender Peter Pörner und mehrere Funktions-
träger das abgelaufene Jahr. Pörner lobte Johann Fischer, für die Pflege der 
Homepage, die im letzten Jahr 46 000 Besucher verbuchte. Der erste negative 
Schock für die etwa 120 anwesenden Vertreter der rund 45 Klubs aus Stadt- und 
Landkreis war der anhaltende Rückgang der Mitgliederzahlen auf 823, bei nur 
noch 40 Jugendlichen. Der Mitgliederstand führe zudem zu finanziellen Proble-
men, die zukünftig eine Umstellung der Beitragseinziehung in zwei Jahresetap-
pen erfordere, um die Liquidität zu wahren. Pörner hob das Engagement des er-
krankten Sportwartes Albert Straubinger hervor, der nicht nur die Umstellung 
auf ein neues Sportsystem schaffte, sondern auch für technische Neuerungen in 
der Acht Bahn Anlage sorgte.   
Im Rahmen des Berichts über die Kassenführung, die aufgrund personeller Aus-
fälle während der Amtsperiode, zuletzt ebenfalls in den Händen des Vorsitzen-
den lag, schilderte Pörner einen Fehler bei der Buchung eines Kredits für per-
sönliche Zwecke. Kassenprüferin Simone Ditterich schlug deshalb der Ver-
sammlung vor, die Kassenführung nur bis 31.Dezember 2013 zu entlasten und 
für die Zeit danach dem Vorsitzenden die Entlastung nicht zu erteilen.  
Pressewart Dieter Waeber ging auf die Entwicklung des Vereins in den letzten 
zwei Jahrzehnten ein. Die Mitgliederzahlen seien dabei von rund 1 800 auf 
knapp 800 gesunken, eine Entwicklung, die weit über dem Landesdurchschnitt 
liege. Besonders bemerkbar mache sich das im Jugendbereich. So gebe es der-
zeit keine einzige U 14 weiblich Jugendliche mehr, einer Altersklasse, in der der 
Verein früher bundesweit führend war. Mitverantwortlich machte Waeber dafür 
auch die mangelnde Bereitschaft der Mitglieder in den Klubs, sich für die Ju-
gendarbeit, aber auch für die Tätigkeiten im Verein zur Verfügung zu stellen. 
Pörner hielt der Pressewart zu Gute, dass er selbst den Mut zeigte, die Buchung 
zuzugeben. Durch die Rückbuchungen sei dem Verein auch kein Schaden ent-
standen.   
Dem Wahlausschuss kam die Aufgabe zu, den Antrag auf Entlastung zu stellen.  
Die Vorgänge bis 31.12.2013 fanden die einstimmige Entlastung. Vorstand und 
Kasse ab diesem Zeitpunkt wurden nicht entlastet. Aufgrund eines Antrags aus 
der Versammlung wurde der danach angesetzte Wahlvorgang abgebrochen. Die 
Versammlung beauftragte den verbliebenen Vorstand, die Kassenführung prü-
fungsfähig auf Vordermann zu bringen. In einer außerordentlichen Generalver-
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sammlung sollten die fehlenden Berichte nachgeholt, die Entlastung erteilt und 
die Wahlen durchgeführt werden.  
Im Trubel der Wahlvorgänge gingen die Ehrungen fast unter. Jugendwart Ewald 
Kappl durfte dabei im Rahmen seines Berichtes vom größten sportlichen Erfolg 
des im Jahre 2014 berichten. Die U18 Jugend weiblich holte sich den Titel des 
Bayerischen und Deutschen Meisters und Franziska Sünkel kam ebenfalls bei 
der U 18 weiblich mit der Silbermedaille von den Bayerischen nach Hause. Er-
wähnenswert wie sicher auch die Mitgliedschaft im Jugend Bayernkader von 
Franziska Sünkel und Jenny Petrik. Letztere hat es sogar zur WM Endausschei-
dung für das Deutsch Jugendteam 
geschafft. Die WM findet 2015 in 
Speichersdorf statt. 
Ehrungen: Deutscher und Bayeri-
scher Meister U 18 weiblich: Jas-
min Kinateder, Jenny Petrik, Danie-
la Schubert, Franziska Sünkel (alle 
SC) Martina Wolfert (Walhalla) 
Alexandra und Franziska Auburger 
(Bergham); 2. Bayerischer Meister 
U 18 w Franziska Sünkel. 
 
Für besondere Verdienste im SC 
Regensburg  wurden durch den 
Bayerischen Sportkeglerverband 
ausgezeichnet:   
Ehrennadel des Verbandes: Rebec-
ca Braun 11 Jahre Sportwart 
Ehrennadel in Silber: Stilla Bauer 
20 Jahre Kasse; Dietmar Hueber 18 
Jahre Jugendwart;   
Ehrennadel in Gold: Heidi Waeber 
28 Jahre Sportwart und Abteilungsleitung  
Großes Verdienstabzeichen: Leo Pöpperl: 25 Jahre Bezirkslehrart, 23 Jahre Ju-
gendtrainer und Betreuer beim SC.  
 
Für die Treue zum SKV Regens-
burg gab es 24 Ehrungen für 10 
Jahre, 17 für 20 Jahre und 15 für 
30 Jahre. Für die Mitgliedschaft im 
Bayerischen Sportkeglerverband 
wurden 19 Sportler für 25 Jahre 
Treue geehrt.  
Für 40 Jahre: Gabi Baierer, Moni-
ka Reißer (BSC); Waltraud Gün-



Waeber Heidi und Dieter, Minoritenweg 17, 93161 Sinzing,      Tel.: 0941 31186   Fax: 0941/ 399 72 30 
Empfänger: MZ, Sportredaktion,   „odw“                                                              Fax No: 207 124 
No:                            JVV_2015                                               Datum:09.01.2015 

ter-Fleischmann (Bayernwerk), Peter Pörner (Donaustauf) Manfred Grünbeck, 
Heidi Waeber (SC), Lore Meßner (SWC); Für 50 Jahre Alfred und Erwin 
Schnaitter (DJK/Germania), Georg Stierstorfer (Pfatter) Klaus Sommerer (Ger-
mania).  
 
Wie geht es weiter: Die außerordentliche Mitgliederversammlung muss in den 
nächsten drei Monaten angesetzt werden. Bis dahin müssen die Kassenbewe-
gungen überprüft werden und die Kasse treuhänderisch prüfungssicher vorge-
stellt werden. Für die anstehenden Neuwahlen werden die Klubs aufgefordert 
ihren Verein zu unterstützen. (odw) 


